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Mitteilung der Gemeinden der Kreisschule Rohrdorferberg 

 

Siegerprojekt für neues Oberstufenschulhaus steht fest 

 

Der Gesamtleistungswettbewerb der Kreisschule Rohrdorferberg für ein zusätzliches Schulhaus mit 

Doppelturnhalle in Niederrohrdorf ist abgeschlossen. Die Jury hat ein Projekt zum Sieger erkoren, 

das durch die Lage und Dimension der Baukörper, die Anordnung der Schulräume und eine gute 

spätere Erweiterbarkeit überzeugt. 

 

Sechs Totalbauunternehmen und Architekturbüros beteiligten sich am Gesamtleistungswettbewerb für 

ein neues Oberstufenschulhaus in Niederrohrdorf. Im zweistufigen Verfahren traf eine Fachjury im 

Frühling 2025 eine Vorauswahl und liess drei Projekteingaben weiterbearbeiten. Das Preisgericht hat 

inzwischen entschieden, welches Projekt geplant und gebaut werden soll: Der Zuschlag ging an die 

Erne AG Holzbau (Laufenburg) und an die Hornberger Architekten AG (Zürich). «Die Jury war in der 

glücklichen Lage, am Schluss drei gute Projekte bewerten zu dürfen», sagt Tobias Holenweger, 

Präsident der Baukommission und Jurymitglied. Nichtsdestotrotz ist die Entscheidung einstimmig 

gefallen. Die Baukommission folgt der Empfehlung der Jury. 

 

Optimale schulische Abläufe 

Das Projekt von Erne/Hornberger besticht durch die Lage der beiden Baukörper, die dank eines 

Innenhofs viel freie Sicht nach Süden, also in die Natur zulassen. Das gilt auch für das dahinterliegende 

bestehende Schulhaus, das die Neubauten überragen wird. Von aussen werden die Gebäudeformen als 

klar und einfach eingestuft, im Inneren lässt die Anordnung der Räume optimale schulische Abläufe zu. 

Die unterirdische Turnhalle profitiert aufgrund des Gefälles von Tageslicht auf der Südseite, und sie 

wird von der nördlich gelegenen Rüslerstrasse her mit einer Rampe, also stufenlos zugänglich sein. Das 

Siegerprojekt lässt sich ausserdem langfristig nochmals sehr gut erweitern. Dies könnte sowohl 

horizontal durch einen dritten Baukörper oder vertikal mit je einem zusätzlichen Geschoss erfolgen. 

Der Projektname «Torfmoos» bezieht sich auf das gleichnamige Moorgebiet südlich des Schulareals. 

 

Infoanlass und Gemeindeversammlungen 

Am Dienstag, 24. März 2026 ab 17.30 Uhr ist die Bevölkerung der Kreisschulgemeinden zur Ausstellung 

des Siegerprojekts in der Mehrzweckhalle Rüsler eingeladen. Um 18.30 Uhr findet eine 

Informationsveranstaltung statt. 

Über den Baukredit werden die Gemeindeversammlungen entscheiden, dies voraussichtlich im 

Sommer 2026. Die Verantwortlichen rechnen mit Gesamtkosten von 42.8 Mio. Franken, der genaue 

Betrag ist noch Gegenstand von Abklärungen. Welche Verbandsgemeinde wie viel zum Kredit für das 

neue Oberstufenschulhaus beitragen wird, hängt von der jeweiligen Einwohnerzahl ab. 
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Die Baukommission Oberstufenzentrum nimmt gern Fragen oder Anmerkungen entgegen:  

Tobias Holenweger (Präsident), Gemeinderat Oberrohrdorf, 079 708 79 51,  

Tobias.Holenweger@oberrohrdorf.ch 

 

 

Visualisierung «Torfmoos» 

 
So wird das neue Schulhaus aussehen. © Hornberger Architekten AG 
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